
der christl. Liebe geleitet wird. Balzers wurde im
Jahre 1795 größtenteils durch einen Brand ver-
nichtet und am 28. September 1868 von einer ver-
heerenden Rheinüberschwemmung heimgesucht. Süd-
lich beim Sankt Katharinabrunnen, vorbei beim
Grenzstein „Alt fry Rhätien“, führt ein schöner
Waldweg über die Festung Luziensteig nach Maien-
feld und dem Weltkurorte Ragaz.

Triesen!), drei Kilometer südlich von Vaduz, mit
nahezu 1100 Seelen, Pfarrkirche mit schönem Ge-
Jäute, Postamt, Armenanstalt, einer großen Baum-
wollweberei, einem Elektrizitätswerke, zwei Säge-
und drei Mahlmühlen, ist wahrscheinlich der älteste
Ort des Landes und soll schon zur Römerzeit be-
standen haben. "Tatsächlich sind Reste römischer
Bäder und Backöfen gefunden worden. Auf einer
Anhöhe oberhalb des Ortes steht ein dem heil.
Mamertus geweihtes Kirchlein und eine dritte Kirche,
„Kappele“ genannt, ist der Muttergottes geweiht und
steht nahe der Landstraße. Der Ort wurde in der
Nacht vom 22. auf 23. März 1913 von einem ver-
heerenden Brande heimgesucht, dem 17 Wohn- und
Wirtschaftsgebäude zum Opfer fielen. Von Triesen
aus gelangt man über die großartig angelegte Lawena-

1) Eine sehr eingehende und mit vielem Fleiße verfaßte
Geschichte der Gemeinde und Pfarrei Triesen liefert Johann
Baptist Büchel im zweiten Bande des „Jahrbuch des histo-
rischen Vereines für das Fürstentum Liechtenstein“ 1902, unter
dem Titel: „Geschichte der Pfarrei Triesen.“ (S. 3. bis 296.)
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